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SonÖcraufnahmcn

für Öie «Zürcher
JUuftrierte»
Don Man-LonOon

Der Aufmarsch der 70 000
H Schulkinder aus den Vor-

HP Städten Londons vor dem
H Buckinghampalast, wo der

König wohnt. Der geord-
nete Aufmarsch von so vie-
len tausend Kindern war
nicht leicht zu dirigieren.
Den Eltern war es verbo-

H ten, die Kinder zu beglei-
I ten. Dafür trug jedes Kind

H eine Nummer. Auf dem
Nummernschild waren Na-
me, Adresse, Schule und die
nächste Untergrundbahn-

station des Kindes angegeben. Um die Kinder zum Buching-
hampalast zu bringen, wurden sie in ihren Wohngegenden an
den Straßenecken gesammelt. Wenn genügend beisammen

waren, wurde der gesamte Verkehr gestoppt und die Polizei
führte die Kinder durch die freien Straßen. So kam es, daß
bei diesem Empfang kein einziges Kind verlorengegangen ist.

Ein Glas Gratismilch
vom König

Das Königspaar fahrt mitten durch die Kinderschar.

Alle Eingeladenen erhielten ein mächtiges Eßpaket
geschenkt. Jetzt, in Erwartung des Königs, verzeh-
ren sie den schmackhaften Inhalt: ein Glas Milch,
Eiscreme und knusperige Kartoffelschnitze.
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